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kunaseftau.
Stuttgart , 9 . Aug . Die Erste Kammer hat

das Lotteriegesetz einstimmig angenommen und auch
dem Slaatsvertrag zwischen Württemberg, Bayern
und Baden einerseits und Preußen andererseits ein¬
hellig zugestimmt. Damit sind Gesetz und Vertrag
endgültig angenommen.

— Der Verband württembergischer Staats -
beamteuvereine, dem in mehr als 25 Verbänden
und Vereinen ca . 30000 Mitglieder angeschlossen
sind , hat an das K . Ministerium , sowie an die
Erste und Zweite Kammer eine Dankadresse ge¬
richtet . Sie hat folgenden Wortlaut : Das große
Werk einer durchgreifenden Verbesserung der Be¬
züge der Württ . Staatsbeamten — Unterbeamten
und Arbeiter ist — nunmehr in einer der Ver¬
teuerung und der Hebung der Lebenshaltung ent¬
sprechenden Weise nach den Vorgängen im Reich
und anderen Bundesstaaten von Regierung und
Landständen in gemeinsamer ersprießlicher Arbeit
zu Ende geführt. Wenn damit auch nicht alle
Einzelwünsche erfüllt werden tonnten , so bedeutet
die Regierungsvorlage und ihre Gestaltung bei
der landsiändrfchen Beratung doch im allgemeinen
eine wesentliche fühlbare Hebung der wirtschaft¬
lichen Beamtenschaft, die mit besonderer Genug¬
tuung begrüßt wird , weil eine Verminderung der !

Pensionsbezüge vermieden worden ist . Die unter - '

zeichneten Vereine, welche die überwiegende Mehr- s
heit der Württ . Staatsdiener umfassen , fühlen sich !
gedrungen, dem hohen Königlichen Staats -
mimsterlum (Erste und Zweite Kammer- ihren tief !
empfundenen Dank auszusprechen. Mit diesem s
Danke verbinden sie die Versicherung steter treuer f
Pflichterfüllung im Dienste des Staats und der
Allgemeinheit.'Blaubeuren , 9 . Aug . Der im Blautops ver¬
sunkene Stamm konnte nunmehr von dem Ulmer
Pionierkoinmanbonachdreilägigerplanmäßiger Arbeit
gehoben werden. Er wurde heute ans Land ge¬
schafft . Der Leichnam des Selbstmörders , der zu
der ganzen Arbeit die Veranlassung gab , befand
sich aber nicht , wie man erwartet hatte , in den
Wurzeln , doch hofft mau ihn nunmehr mit Hacken
fassen zu können.

Pforzh eim , 10 . Aug . Ein schwerer Unglücks¬
fall hat sich in der Familie des Hilfsarbeiters
Stockinger hier zugetragen. Das 1 Q Jahre alte
Kind riß den auf dem Tisch stehenden mit Kaffee
gefüllten Tops herunter und verbrühte sich derart,
daß es an den Folgen starb .

Pforzheim , 12 . Aug . Neu eröffnet ist nnu
wieder das in der Leopoldstraße Nr . 20 befindliche
Damen -Konfektionsgeschäst von E . Neu Nachfolger.
Leiter des Geschäfts ist jetzt Hr . Julius Lauterbach,
der mit seinem Bruder der Firma I . und E.
Lauterbach, Sonneberg, ein weit über Thüringens
Grenzen bekanntes erstes Damen -Konfektionsgeschäst
führt , und reiche Erfahrungen in dieser Branche
besitzt. (Siehe Inserat .)

Bretten , 11 . Aug . Heute morgen halb 5 Uhr
brach hier ein großes Schadenfeuer aus, dem 6
kleinere Wohnhäuser , alte Fachwerkbauten, und
5 zusammengebaule Scheunen zum Opfer fielen .
Der Gebäudeschaden wird auf 42 000 Mk. geschätzt.

Baden - Baden , 8 . Aug . Die Hitze hat sich
heute fast wieder bis zur Unerträglichkeit gesteigert,
37 Grad Celsius in der Sonne , 25. Grad im
Schatten . Die Wirkung der langandauernden
Trockenheit macht sich überall bemerkbar. Die
Wiesen an der Lichtentaler Allee find stellenweise
ganz ausgebrannt , die Grashalme ganz rot, ebenso
in den Anlagen beim Landesbad . Die Kastanien¬
bäume in der Sofienstraße bekommen täglich mehr¬
mals Wasser, trotzdem beginnen die Blätter, wie
un Herbst, sich rostbraun zu verfärben und abzu-
fallen . Aus der Friedrichshöhe stehen einzelne

Bäume vollständig blattlos da, wie mitten im Edenkoben , 9 . Aug - Heute abend wurde

Winter und bieten einen trostlosen Anblick . in dem Prozeß gegen die Winzer das Urteil gefällt,

Frankfurt a . M ., 11 . Aug . Das Luftschiff die sich im März d . Js . gegen die Maßnahmen

„Schwaben " kam 9 Uhr 50 in flotter Fahrt über der Regierung zur Bekämpfung der Rebschädlinge

Homburg v . d . H . an und kehrte kurz nach 10 Uhr ansgelehnt hatten . Ein Winzer wurde freigesprochen,

nach Frankfurt zurück, wo es um 10 Uhr 12 auf 3 andere wurden zu Geldstrafen von 10— 100 Mk.

dem Flugplatz glatt landete . bezw . 2—20 Tagen Gefängnis verurteilt .

Berlin , 9 . Aug. Das Preußische Kriegmini - - Der Mann, der in Straßburg den Geld-

sterium stellte in das am 1 . August abgeschlossene briefträger Zacher mit einem Hammer niederschlug

Reichsbudget die Forderung für 25 Flugapparate und sich dann , als Leute kamen , erschoß , wurde

für das deutsche Heer ein .
' als der Student Hermann Hoffmann aus Char-

— Die deutsche Arbeiterfahrt nach England lottenburg erkannt. Der Briefträger hatte im Augen¬

ist überaus befriedigend verlaufen . Ein Teil- blick des Ueberfalls 20 — 25 000 Mk bei sich, die

nehmer der Fahrt schreibt den „ Leipz . N . N .
" : dem Verbrecher in die Hände gefallen wären .

Blicken wir noch einmal auf alles Erlebte zurück , Bochum , 10 . Aug . Auf der Zeche „Hanni-

so müssen wir uns gestehen , daß wir mit Worten bal I " ereignete sich heute früh 5 Uhr ein schweres

nie vergelten können , was englische Freundschaft Unglück . Bei der Leutebeförderung riß das Seil ,

und Bruderliebe an uns getan . Die Reise an Der mit 45 Bergleuten gefüllte Förderkorb stürzte

sich war nichts anderes als eine imposante Friedens - ab ; 25 Mann wurden teils schwer , teils leicht

fahrt, die den Zweck hatte , die beiden Völker fester verletzt
an einander zu ketten . Je näher zwei verwandte Bochum , 10 . Aug Ueber das Unglück auf
Nationen sich einander kennen lernen , desto fester der Zeche „ Hannibal" wird von zuständiger Seite

muß das Band werden, das sich um beide schlingt , gemeldet : Bei Beförderung des zweiten Korbes

Das Schönste, was wir drüben erfahren haben, nach Beginn der Seilfahrt verlor der Maschinen¬

ist die sichere Gewißheit , daß das englische Volk. Wärter die Gewalt über die Fördermaschine. Diese

vornehmlich der englische Arbeiter , den Frieden will , ging durch . Der herabgehende Korb stieß im

Und wenn im nächsten Jahre wieder englische Sumpfe hart auf , der hinaufgehende wurde gegen
Arbeiter nach Deutschland kommen , wie dies beab- die Seilscheibe gerissen . Dann brachen beide Seile,

sichtigt ist, dann soll es uns eine Ehrenpflicht sein . Auf dem niedergehenden Korbe befanden sich

denselben das wiederzugebeu, was wir in den 44 Arbeiter , die sämtlich in Sicherheit sind . Leider

Tagen unseres Besuches in England in so reichem aber sind 16 durch Bein - und Rückgratbrücheschwer

Maße empfangen haben ! verletzt . Von den übrigen 26 Verletzten konnten

Kreuznach . Am 5 . August fand die Ein- 19 ihre Wohnung aufsuchen . Wegen des Unfalls

weihungsfeier des neu erbauten Badehauses für ruht die Förderung bis morgen.

Radiumtherapie — wohl des ersten seiner Art in Hamburg , 10 . Aug . Demnächst wird mit

Deutschland — statt . Nach einer Besichtigung der dem Bau eines Damms vom Festland zu der

Kreuznacher Radiumfabrik im Salinental sprach Insel Sylt begonnen werden . Der Damm wird

Bürgermeister Dr . Schleicher im Kurhaussaal über eine Länge von 12— 13 bin haben und hat den

die neue Entwicklung, die Bad Kreuznach durch Zweck , die Strömung in der Meeresenge zwischen
das Radium erlebe, und begrüßte die Festgäste, der Insel nvd dem Festland zu beheben und die

Sodann hielt Prof . Dr . Kionka-Jena vor einer großen Schlickmassen , die sich dort befinden, zur

zahlreichen Versammlung einen Vortrag über die Stauung zu bringen . Man hofft auf diese Weise,

Entwicklung der Radiumtherapie , in welchem er mehrere Tausend Hektar fruchtbares Land zu ge-

hervorhob , daß Kreuznach bis jetzt der einzige winnen und zugleich die Insel an das Festland

Badeort Deutschlands sei, der seine Radiumsalze ! anzugliedern Der Damm wird so stark gebaut,

aus den eigenen Quellen gewinne. Es folgte darauf i daß er sofort für den Bahnverkehr in Anspruch
die Einweihung der neuen Quellenhalle für Trink- genommen werden kann. Die Regierung plant

zwecke . Von hier begaben sich die Festieilnehmerj noch weitere Dammbauten an der Westküste

an das neu erbaute Badehaus für Radiumtherapie , j Schleswig -Holsteins ^ zum Zweck der Landgewin -

Das neue Badehaus enthält 56 Badezellen.
Osnabrück , 9 . Aug . Das Automobil des

Prinzen Heinrich, in dessen Begleitung sich sein
Adjutant , Korvettenkapitän von Usedom , befand,
ist, von Holland kommend , bei Kloppenburg an
einen Baum gefahren . Der Chauffeur erlitt einen
Schädelbruch . Der Adjutant wurde leicht verletzt .
Prinz Heinrich selbst ist unverletzt.

— Zu dem Unfall meldet die Kloppenburger
Zeitung : Prinz Heinrich fuhr um 9 Uhr durch
die Stadt . Etwa um 10 Uhr brach die Lenk¬
vorrichtung seines Kraftwagens , als er anderen
ausweichen wollte . Das Fahrzeug flog mit dem
Hinterrad gegen eine Birke und landete, ohne sich f König Ludwigs zu bezahlen. Die Einnahmen , die

nung Gl ähnlicher Weise.
— Nach dem Berichte der Wetterwarte Achen

vom 9 . August ist die Hitze besonders groß in
Frankreich, Belgien und Holland , sowie in Nord¬
rußland. Kühler ist es nur in . England und
Island . Ganz ungewöhnlich hohe Temperaturen
werden von den Hochlagen der Gebirge gemeldet.
Die Hitze wird vielleicht bei fortgesetzt klarem und
trockenem Wetter weiter zunehmen.

— Es sind jetzt 25 Jahre , daß die von König
Luvwig II . errichteten königlichen Schlösser dem
Besuch zugängig sind . Man griff damals zu dem
Mittel, um durch die Einnahmen die Schulden

zu überschlagen, jenseits des Chausseegrabens.
Herr von Usedom wurde aus dem Wagen ge¬
schleudert . Er erlitt eine Kontusion und befindet
sich zurzeit wohl. Der Chauffeur wurde gleichfalls
herausgeschleudert und erlitt , wie man vermutet ,
einen Schädelbruch . Der Vorderteil des Auto¬
mobils wurde gänzlich zertrümmert . Prinz Hein¬
rich, der selber führte , blieb im Wagen und kam
mit unerheblichen Verletzungen davon . Vorüber-
kommende Automobilisten nahmen auf Bitten des
Prinzen Herrn von Usedum mit nach Kloppen¬
burg . Prinz Heinrich blieb bei dem Chauffeur ,
der ins Krankenhaus gebracht wurde . Der Prinz
und Herr von Usedom bleiben vorläufig in Klop¬
penburg .

die Besichtigung der königlichen Schlösser bringt ,
sind kollossal , und, was die Hauptsache ist, der
Besuch ist nach wie vor gleich geblieben. Vor allem
sind es die Norddeutschen, die die Hauptbesucher
stellen , dann die Engländer und Amerikaner . Die
Bayern selbst sind die wenigsten Besucher, trotz
ihrer großen Verehrung für König Ludwig . Die
Schulden des Königs Ludwig sind aus den Ein¬
nahmen der Eintrittsgelder schon feit zehn Jahren
bezahlt, jetzt fließt das Geld für die wenigen Be¬
diensteten und in die Kasse der Vermögensadmini¬
stration des kranken Königs Otto .

Salzburg , 10 . Aug . Der Präsident des
östreich . Abgeordnetenhauses , Dr . Sylvester, hielt
kürzlich in einem politischen Verein eine Rede, in



der er u . a . sagte : Wir stehen in Deutsch -Oesterreich
unter dem Einfluß des genialen Werkes Bismarcks ,
wir können uns wieder entwickeln in Europa .
Bismarck machte Europa wieder zu einem Weltteil ,
indem er den Dreibund geschaffen hat . Ich war
immer Anhänger des genialen Werkes und werde
immer diesen Gedanken Bismarcks in Oesterreich ver¬
treten. Wir wollen heute den Blick noch erweitern,
wir wollen auch eine Harmonie unter den Mittel¬
meermächten herbeiführen . Ich präge vielleicht das
erstemal diesen Gedanken, der möglicherweise in
einem Lande, das dem deutschen Nolke nicht gut
gesinnt ist , unangenehm ausgenommen wird . Dieser
Gedanke faßt sich zusammen in den Satz : Das
Mittelmeer seinen Anwohnern ! Dies richtet sich
insbesondere gegen eine Macht, die die Hände in
allen Dingen der Welt hat und die das germanische
Deutschtum zurückdrängen will. Wir lassen uns
das nicht bieten. Wir gehen da Hand in Hand
mit den Italienern und Franzosen . Wenn mir
Einigkeit unter den Mittelmeermächten herbeiführen,
so wird dieser Macht geschlossen gegenüber getreten
werden.

Nizza , 10 . Aug. Der Bismarcksorscher Ritter
v . Poschinger ist in La Bollene (Seealpeu ) gestorben.

— Einen höchst originellen Diebstahl leistete
sich ein Gauner in einem der ersten Drogengeschäfte
der Stadt Berona . Kam da ein vornehmer
Herr im Gehrock und Zylinder in den Laden und
verlangte zwei Kilo Honig . „ Aber dafür Hütten
Sie doch ein Gefäß mitbringen müssen, " sagte der
Inhaber des Geschäfts. „ Hier ist eins, " erwiderte
der Abenteurer und hielt ihm seinen Zylinderhut
hin. „ Es handelt sich nämlich um eine Wette, "
erklärte er dann lächelnd dem erstaunten Kaufmann ,
der sich Muhe gab, nunmehr oen Scherz höchst
luftig zu finden, und ihm alsbald den Honig m
den Hut schüttete . Um zu zahlen, legte nuy der
Kunde einen Tausendlirefchem aus den Tych. Der
Drogist , der aus Knauferer sich keinen Angestellten
hielt und msolgedefsen allem un Laden war , zog
eine große BrreftaiHe aus fernem Rock, dre mu
Banknoten aller Art ungefüllt war , und begann
zu zählen. Da stülpte rym oer andere mrt rafcyer
Hand den honrggesutlten Zytrnder aus den Kops ,
zog ihn ihm nef ms Gefrcyl , rrß all das Paprer -
geto an sich und verschwand — währeno der
unglückliche Kaufmann , dem Erstickungstod nahe,
zuruckvlrev .

London , 11 . Aug. Das Oberhaus hat die
Parlamentsbill nrrt 131 gegen 114 Stimmen an¬
genommen. Die Krisis ,ft damit beendet .

London , 10 . Aug . Solange es eine Wetter¬
statistik gibt, ist hier der gestern erreichte Hitzegrad
von annähernd 29 Grad Reaumur noch nicht da
gewesen .

London , 10. Aug . Das große Carlton -Hotel
brennt seit gestern abend 7 Uhr . Das Feuer ver¬
breitete sich mit großer Geschwindigkeit . Alles
rettete sich aus drr Küche, wo das Feuer entstand.
Es gelang dem Direktor , eine Panik zu verhindern ,
und alle im Hotel befindlichen Personen konnten
gerettet werden, eine größere Anzahl der Gäste
jedoch nur in einem notdürftig gekleideten Zustand .
Das Feuer griff so rasch um sich, daß auch das
in nächster Nähe liegende His Majesty Theatre in
großer Gefahr war . Um halb 9 Uhr hatte die
Feuerwehr das Feuer lokalisiert.

London , 10 . Aug . Der bei dem Brande im
Carlton -Hotel Umgekommeneist als ein Amerikaner
sestgestellt worden . Unter den Gästen befanden
sich auch der frühere deutsche Staatssekretär Dem -
bürg , der fast sein ganzes Gepäck verlor . Einem
Mitarbeiter des „ Standard " erklärte er auf Be
fragen, er habe ein Zimmer im dritten Stock be¬
wohnt und alle Anzüge verloren bis aus den, den
er auf dem Leibe trage . Als Lärm geschlagen
wurde , sei er auf die Straße geeilt, die gedrückt
voll war von Gästen , von denen viele, darunter
auch Damen , nur sehr notdürftig bekleidet waren .

'

London , 11 . Aug . Die Zahl der streikenden
Dockarbeiter wird jetzt auf 80 000 Mann geschätzt. .
Aus keinem einzigen Schiffe wird gearbeitet. 1400
Angestellte der Güterabfertigungsstelle

an Benzin einzustellen. Wie heute morgen erklärt
wird , wird für die Bevölkerung von London bald
kein Fleisch , Gemüse und Obst vorhanden sein .

Schuldbeladen .

Westernbahn haben die Arbeit niedergelegt
Verwaltung hat sich an das Jnnenamt um
gewandt.

London , 13 ., Aug . Die durch den Streik
geschaffene Lage ist heute morgen sehr ernst. Die
Kais sind überfüllt mit Vorräten an Lebensmitteln ,
die in Fäulnis übergehen. Die Eingänge zu den
Docks sind gesteckt voll mit Frachtkähnen, die
Straßen erfüllt von einer erbitterten Menschenmenge,
die alle Wagen , die Waren führen, überfällt , um¬
stürzt. Die Polizei ist wohl in großer Stärke
aufgeboten, doch unzulänglich gegenübereiner Volks¬
menge, die sich auf soviel Plätzen verteilt . Die
Vorräte an den Kais nehmen schnell ab, sodaß
die Omnibusse und Selbstfahrer in zwei Tagen
gezwungen sein werden, den Betrieb aus Mangel

Roman von Heinrich Tiadem .
(Nachdruck verboten)

VII .
Zum Erstaunen der Wenigen, die es wußten,

wohnte das Ehepaar Strakeau nicht etwa m einem
Hotel , sondern in einem kleinen Hause in der
Nähe des Wellington -Platzes . Obgleich das Haus
im Villensül gebaut war , machte es doch einen recht
unfreundlichen, ja düsteren Eindruck. Es lag mit¬
ten in einem Garten , unter einer dichten Gruppe
von hohen Bäumen halb versteckt. Nur nach erner
Seite gewährte eine schmale Lichtung in dem Baum¬
kranze einen freieren Ausblick — und zwar auf
den stillen, melancholieumwobenen St . Johns -
Friedhof .

Ein feiner Regen rieselte hernieder und von dem
humusreichen Boden wallte ein duftender grauer '
Nebel empor.

An dem weitgeöffneten Fenster der ersten Etage ,
von wo man durch die tropfenden Wipfel bis zu
dem unter Dunstschleiern halb versteckten Friedhof
blicken konnte , saß die junge Frau Melitta Strakeau .
Ihre feinen Hände ruhten müßig im Schoße und
ihre umflorten Äugen blickten mit verträumtem ,
etwas düsterem Ausdruck in die dunstige Ferne ,
aus der sich in undeutlichen Konturen die dunklen
Zypressen und weißen Grabmonumente des Fried¬
hofs abhoben.

Der jungen Frau schräg gegenüber hockte ganz
zusaminengekauerl in einem großen Lehnstuhl ein
Mann , übergroß von Statur , mager und sehnig ,
mit einem geglichen, karakteristisch häßlichen Gesicht ,
aus dem tiefliegende, schwarze , flackernde Augen
hervorleuchtelen.

Lange ichon ruhten diese Augen auf dem bleichen ,
etwas vergrämten Gesicht des jungen Weibes , dann
glitten sie langsam an der schlanken Gestalt hinab
und wieder htnauf .

Und wieder vergrub sich der düster flackernde
Blick des bleichen Menschen in den seinen Linien
des Frauen -Antützes — und immer finsterer wurde
seine Miene .

„Melitta I "
Die junge Frau schrack ein wenig znsammen

unter dem plötzlichen rauhen Laut . Langsam
wandte sie ihren Kopf dem Manne zu und ihr
Gesicht nahm den Ausdruck eines leisen Befrem¬
dens an.

„Worüber sinnst du ? "
Melitta wandte ihr Gesicht wieder dem Fenster

zu . Dann zuckte sie leicht mit den Schultern .
„Ich bin erstaunt , dich mit meinen Gedanken

beschäftigt zu sehen . "

„ Warum erstaunt ? Bist du etwa nicht über¬
zeugt, daß dein Wohl Gegenstand meines höchsten
Interesses ist ? " fragte Strakeau gereizt.

Die junge Frau lachte leise und spöttisch auf .
„O, davon bin ich gar nicht überzeugt. Du weißt,
daß ich mich in dieser traurigen Umgebung un¬
glücklich fühle .

"

„ Du willst Menschen um dich sehen ? "

„Ja . Da ich innerlich einsam bin, will ich es
wenigstens nach außen hin nicht sein . "

„ Ich aber will nicht, daß du dir den Hof machen
läßt, " rief Strakeau gereizt.

Melitta warf mit einer stolzen Bewegung den
Kopf zurück.

„Wann geschah das , seit ich deine Frau bin ? "
Wenn es nicht geschah, so lag es daran , daß

ich es zu verhindern wußte. "
Es entstand ein kurzes Schweigen.
„Wenn du deine Pflicht als Gattin ideal auf¬

faßtest, müßtest du schon von selbst auf die Marotte
verzichten , denn du weißt, ich hasse alles, was Mensch
heißt .

"

„ In , — dich und mich eingeschlossen.
"

Strakeau heftete seine glühenden Augen mit
der Great - ^ einem undefinierbaren Blick auf das Antlitz seines

Die i Weibes .
Hilfe i „ Mich — vielleicht ; doch dich nicht, " murmelte

' er kopfschüttelnd .
„ Doch , auch mich . Denn wenn du —"
Sie brach ab und machte eine Gebärde stummer

Resignation .
„Höre , Melitta , ich bekomme mehr und mehr

die Ueberzeugung, daß du unsere Ehe für einen
Mißgriff hältst .

"

„ Jede Ehe ist ein Mißgriff , die nicht zum Glück
beider Teile führt, " tönte es herbe vom Fenster
zurück.

„ Ja , Melitta , ich weiß, du bist nicht glücklich .
"

„Bist du es etwa ? "

„ Ich glaube, ich könnte glücklicher sein, wenn
du es wolltest. "

„ Nein, du könntest es nicht , denn du hast einen
Feind in dir selbst " .

Strakeau fuhr mit einer heftigen Bewegung
empor und starrte mit Augen, die sein Erschrecken
kündeten, auf die junge Frau .

„Was willst du damit sagen ? "
Melittas Augen begegnetenden seinen mit einem

festen Blick .
„ Ich will damit sagen , daß du mit dir selbst

zerfallen bist . Deine Seele ist krank — irgend
etwas frißt an deinen: inneren Leben. "

(Fortsetzung folgt .)

der am 10 . Vugust 1911 angemsldeten Kremden .

<4 » 8tl » . zxolL . ^ ül «r
Wullenbueber , Kr . Ludwig , Vlatermstr . Oebringen

b1» 8tl » . L . Hut
Lettsaek , Kr . Lim . Oöenbaeb

Hotel ZLLKIer Ikvinirivi »
Kisenmenger , Kr . Kabrikdirektor Lndwigsburg
Kess, Krl . Luise Heidelberg

V ! Il » ( Oeorg Rstll )
Kriedriebs , Kr . dust . , Oberstleutnant a . O . Ooburg

LLatel Lim » pp
von Kumobr , Krau Ludvvigslust i . U .
LebuKs , Kr . , m . Kr . dem . Wilmersdorf
Best , Krau Lateben W iesbaden
Loltau, Kr . Oarl , Ltm . Hamburg
VValckbauseu, Kr . M,ton Köln
Kümelin , Kr . Lommerriienrat , mit

Krau dem . Keildronn
Hot « ! i« . I88 « en

Oosring , Kr . August , Ltm . Lasset
Lolekborst , Kr . Hermann , Ltm . „

Ilutvl lHai «« !»
ktuderer , Kr . Kinan ^ rat Klängen a . O .

Hutol
Sebmick , Kr. Luise Mecklingen

IIut « I IIot
Kosterts , Kr . L . , Ltm . Mailand
Lelnösser, Kr . Neun , Keutier , mit

Krau Oem. Kätingen
Oil,mann, ' Kr . Kri' t2 IV . , Kütten -Ingenieur ,

m . Kr . dem . Berlin
Oillmaun , Kr . Kran ?, Ltm . Keickeiberg
Kerg , Kr . Kicbard , duweller Mudrandenburg

kvrjxUatel
diessow , Krau Ol . , Kabrikaulengatun ,

mir Lindern Llannbeim
KreOvalck , Krau Kegierungsrat Leblendort -Bertin
Viseber , Kr . Direktor Bieltgbeim

Keimburg , Krau Kriecka , Korstmeistersgattin
Oinckentsls

Ltreng , Kr . Lieb ., Kabrikant , m . Kam. Llannbeim
Hut «! IVeil

Lander , Kr . Hermann , Lautmann , wit
Krau dem . Krankturt a . N.

Lrrauss , Kr . Llareel , Lebüler Karis

» . II Ikrrni , Villa Oarmsv
Kalksnstsiu , Kr . M ., Ltm . Krüssel
Kalkenstein , Kr . L . , eanck . jnr . Kerlin

^ Lv » «rl «
Kobrbsimer , Kr . ösni , Lebrer , mit

Krau dem . Liblis , Kessen
L « i «turvleter IkosvL

durrle , Krau Oberförster kloeblngen
Onrrle, Kr . derbarck »

Halt , Kavptstr . 89
Llers , Krau leutseb -Mureutb

Hart IIult , IlbrmLeiier
Lebeektort , Kr . Ldolt , Landwirt Halingen , Kack .
Winter , Kr . deorg , Weingartner Keildronn
Keiner , Kr . L . , krä ^optor , m . Kr . dem . Kottweil
Lotcker , Krau KräMpror „

Vlilr » ttrietol
Llavstin , Kr . I)r . , p . . Lest Kaostort , Braunsebw .
Oebimann , Krau dutsbesilMrin

Vlütxendorf b . Magdeburg
Otto , Krl . Luguste , Ksntiere Magdeburg
Kader , Kr . Oarl , Kabrikdirelrtor Lderstett
Winkler , Krau Lreisbaumsister We.

w . Krl. Koebter Oessau
Vrll » VKristiii «

Lrookbaus , Kr . d ., Ltm . u. LlüblenbesitLsr ,
m. Kam. Kreusbarger Küble b . Lireben a . d. Lieg

Ilivnstiiinuir
Krommer, Krl. Luise Kranksntbal

V «riv » ltvr IKIetiuai » « , Villa Lopbls
öernbardt , Krau Weissenburg i . Lls.
Hausmann , Kr . Miss Kixdort -Lerlin

Lleelv , Ls.ää .
Keininger , Kr. Lotte Lindeltingen

A . Libsrg 137
Kiebtsr , Kr . Lnton , Kontier Larlsborst b . Kerlin

VIII » H1 »8» I>«rtIi , vorm . Kg-ussmanv
laeob , Kr . Wilbslm , Or . med . , Lr ^t , mit

Kr. dem . u. Lobn Beeskow , kr . Brandenburg



Kleber , krl . Nina
lL« i» «i . ,». Oak« litlilr

Msst , Lr. L . , krivatier Lntorboibingen
Kuder, kr . Luise, Oborlekrersgattiu Köngen
Luek, krau Lerta , Lauxtlekrersgattin Oannstatt

lkvstaatvLkvaiiitsr Oreiaer
Kaxx, Hl' , August, Kataskergeowoter Kagold

Villa <Ar«i»«HV
Laxpaxart , Lr . klieolaus Lussland

lLarvl . Oatlral » >Ve . , Loobstr. 193
Levv, krau -1 . Iwlingen , Lotkr .

Villa llvlsaa
Lolisld, Lr. Dr . , deb . Leg.-Lal Lreslau

Villa Il «liei » L«Il «ri »
KauLmann, Lr . bi . , Ktw . , w . kr . dew . Llsnnbeiw
Linsenwever , 11r , Lrnst, Hotelier Leilbronn

Dr . .l «8«iil >ai»8, Villa Orsk 2eppslir>
Lecker, 11 r . Krnst, eand . rer. nat. Dortwund

Villa ILaiser VVilltQlin
Lrilies, Lr . Kdwund, w . kr . dem . Berlin

Larl lLra»88 , Laää.
Lilabel, Ilr . V . , dutsbesitLer Lai n leb!, ktal?

Olt « Vi « l»avrt , Lauxtstr . 122
Lirsekwann , Lr . lob . , ^Verkweister Nainr
krankel , krl . 1 . kriedrieiisteld

Lr . Liak lV « .
dranseier, krau IVitive seblertstadt i . k .

> Will ». LlsKvureiit «!', tVinäliol
Augsburg Lebexp, Lr. Oskar, krivatier Leideiberg

Villa Narr Lsp « »
Diesel , Lr . 1 ., Kaufmann Warsodau
Diesel , Lr . Lr . Ludolf

Villa ll » atel »«ll «
Luoas, Lr . deb . Lotrat , krof . ,^w . Lr . dem . Dresden

^ arK Villa
^Leider , Lr . deb . Legierungs - und

korstrat - krankturt a . N.
Leider , krl . kdda „

V<l «»it l ' taa , Läoksrwstr.
kinstvin , krau Karlsruke

Villa Larl » atl »
>VoL, Lr . Lek . , krivatier leksnkausen
>Volt, Lr . 8., Kaufmann „

l ' ea «. ltavl », Villa Oral Llspxslin
Kat/ .enstein, Lr . Lobort ksetnvoge
Vierkuik , Lr . kiuil , klarier drabov , Ostxr.

Lv »H«l»rer 8 «l»vviLvr
IVeil , Lr . 1 ., kabrikant , irrt krau dom.

und köoktereken Laupkeiw
<S. Sipssr

Leinriek , krau L.. , Lierbrauerelbesit/ers -
u. Loüief . -dattin , wit 2 koebtern Lustnau

Villatz V«»A»88aii »t
Levv , Lr . Lerwaun Dassel

Villa Vr «il »«r
Leinewann , Lr . Karl , Kaufmann Augsburg
Loelt/e , krau, wit koekter Lolxmiudon

VLarlattv Vrvilber HV«.
Lotkwaier , Lr . 1 . 8tuttgart

Osarx Vi'«il »er , Läolrermstr -
SeknauAer , Lr . VVilbelm Llüblaeksr

l Uartens , krau Lkaris klanokeiw
! llsra » . Vreil »«r , kaää .
Luekkolr, krau Sokrawberg

j VVittr. Ireider , I.uävi ^-8ssZsrstr.
! Sxiegelkalter, Lr . k . , deriektssebreibor Lruodsal

lklliaa Rlliaer , Loobstr .
Lixpoldt , krau Narie ' kotsdam
Dungs , krl. Ledmg LIberlold

Villa Viktaria
Lingsbaker , Lr . L . , wit kawilie kittsburg , L.w .
kattkot , Lr . Lrnst , Direktor Larwen
Sekwidt , Lr . Otto, L Lisenbaknsskretär ,

wit kawilie 8okvabaek b . Lürnborg
Awworwann , Lr . ^ .dolt , Direktor klbortold

Villa Wal «lk^iv «lvi»
^Veinborg, Lr . Lerw . , kaukwann krankturt a. U.

Lau « lVaiillisiii »
Breslauer, krl . Legina , Llavierlebrerin Nürnberg
8ckloieker, Lr. kugen , Konsul Lausanne
8eixx , Lr. L ., Dr . wed . , xr . Krst, wit

krau dew . u . Kindern Krokdort , Kr . ^ etLiar
Villa ^Villrsliua

Losen bäum , Lr . d . ,
'Kaufmann Hamburg
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AK ^Bekanntmachung
betreffend Einschränkung des Wasserverbrauchs.

Mit Rücksicht auf die anhaltende Trockenheit und den
hiedurch hervorgerufenen Wassermangel wird hiemit jede
Wasserverschwendung unter Strafandrohung untersagt .
Insbesondere wird darauf hingewiesen:

1 . Daß die Verwendung von städt . Leitungswasser
zum Kühlen von Getränken und Speisen , zum
Antriebe von Motoren usw . bis auf Weiteres ver¬
boten ist, ebenso jedes unnötige Offenhalten und
Laufenlassen der Wasserleitungshahnen .

2 . Daß Springbrunnen und Fontänen aller Art bis
auf weiteres völlig abzustellen sind .

3 . Daß das Spritzen und Gießen in Gärten, Höfen,' Straßen und an anderen Orten unter Anwendung
von Schläuchen, Rasensprengern und ähnlichen Ein¬
richtungenden Wafferabnehmern untersagt wird . Das
Gießen darf von den Wasserabnehmern nur mit
der Gießkanne vorgenommen werden .

4 . daß bei Zuwiderhandlung gegen diese Anordnungen
von dem in den Wasserabgabeverträgen vorbehaltenen
Widerrufsrecht Gebrauch gemacht wird und die Zu «
leitung für das ganze Anwefen des Ab¬

nehmersnötigenfalls abgestellt werdenwird.
Wildbad , den 12 . August 1911 .

Stadtfchulltheitzenamt: Baetzner.

Hlauchverbot im Walde
Die verehrt . Kurgäste und die Einwohnerschaft werden

dringend ersucht, das Rauchen im Walde , solange
die Hitze und Trockenheit anhält, ganz zu unterlassen ,
wegen der damit verknüpften großen Feuersgefabr .
Ein Waldbrand bei der jetzigen Dürre würde ein Unglück
von unabsehbaren Folgen bedeuten.

Das Feuerwachen im Walde oder in gefährlicher Nähe
desselben zum Zwecke des Abkochens usw . ist strengstens
verboten und wird nach Art. 30 des Forstpolizeigesetzes
mit Geldstrafe bis zu 60 Mark oder mit Haft bis zu
14 Tagen bestraft.

Zugleich wird auf die Bestimmung des Z 309 des
Reichsstrafgesetzbuchs hingewiesen, wonach fahrlässige Brand¬
stiftung im Walde mit Gefängnis bis zu einem Jahr oder
mit Geldstrafe bis zu 900 Mk . bestraft wird , wozu noch
die privatrechtliche Haftbarkeit des Brandstifters für den
angerichteten Schaden kommt .

Wildbad , den 12 . August 1911 .
Stadlschultheitzenamt : Baetzner .

Z ^ usLbsl ! -Verein Z
Wddbsd . 8

UmZomiisgaeiiir. lIiigim I
hält der „ F . - V . W .

" ein b

krosses I
lialioii .ZpoiMst Z

aus dem Sportplatz zwischen Calmbach und b
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Preisverteilung unü Lall D
im kaslftaur rur „alten Linäe" O

Jedermann ist freundl . eingeladen. O
verbsmantl . ^

DDDDDDDDDDDDDDDDD

Programm :
Morgens 9 Uhr : Schnell - nnd Dauerläufe, sowie

Olympische Spiele.
„ 11 „ Abholen der Sieger.

2 „ Festzug durch die Stadt .
3 „ Wettspiele .

Abends

^ Lei der tortxesstLten VVittvrmiN smpüskit
W als erkrtsvdvväev uuü ^ui 1»<; Kömml io Iion 1' inn k

ksrxssksllt aus erstklassigen Lpkelsortsn , ksrvorragend in
— nicktruvsrwsckssia mit den

massenkakt angskotensnoktw «rtixen
— vollständ. Lrss.tr kür die dies. lakr keklsndsn

kiiligen Inlandsvsine . — Versand in Osbindsnvon 30 Liter
an ab Neilbro nn gegen bar oder kiaeknakins . — Lässsr
Isikveiss gegen krank . Lnrncksendnng in gutem Lustands.

WULsIiu ? rLuk , Usildrouu a .
L .8 . üüvktigs - akIünzskLkigs

"Wirt « wsrdsn rur
vsbsrusluus des Lussokankos mit Alleinvsrksuk kür jeden
?latr gesackt und können sieb dadurck einen loknsnden

Usbsnsrvsrb sivksrn .

Ireim. Feuerwehr Wildbad.
Die Wehrmänner der neuen mechanischen

Leiter haben morgen
Zmtlig , de« 13. August 1911,

früh 7 Uhr
zur Uebung auszurücken.

Das Kommando.
vis

Iiült vom 13 . dis 20 . /kugusl sin

Jubiläums Scblessen
ab , rvo2u äer Lobüt^envoreill UVilckbuck trouiiäl . oillgeluckon
ist. OiosoniKsn LUtKlioäor, rvolobo sieb cinran ru botoiligen
vünsebon , wollen sieb bis 12 . August beim 8ebüt2en-
weisteramt melcken .

Lllsstsssr-Lrtlkvl
LvUso LeUlkäsra
knick man um besten unck billigsten in cksm

caial - Wrvttlrsut
bei

UoboiL I/lliiAouooktzi t
kkorrliöilll

1 2cd1o88d6r § 1 .

Lu taten : 100 g Lutter, 100 g Lucker , 4 Lisr, das
IVsisss ru Leb nee geschlagen, 280 g rVsirsninsbl, 1 Läekoken
von I»r Östker 's das abgsriebsns
Oelbs einer kalben Litrons , 4 Lssiökkei voll Mick .

Lnksrsitnng : Oie Lutter rükrs ru 8akns, gib Lucker ,
Ligelb , Nilek und Nekl, dieses mit dem Lackpulvsr ge-
misekt, kinru und rulstrt das Litronsngslb und den Lisr -
seknes. Lulle die Klasse in die gekettete Lorin und backe
den Lucken in etwa V , 8tundsn.

Nr . ist ssbr
leickt verdaulick kür Linder und Kranke . VIis kür den
Körper notwendigen LäkrstoLe sind in ikin entkalken .

— Lässt man solek ein 8tück Lucken in warmer Mick E -
> geken, so gibt dies eins vornüglicks 8psiss kür Kleins Linder. >

— Kravatten — .
größte Auswahl

Mt, IS — 22 ^ ros . Hs .l2s .bb .

Nob. Nirxinger.

K . Forstamt Wildbad .

Krem - Holz - Unkilis
Am Samstag , den 26 .

August 1811 vorm . 10 Uhr
in Wildbad im Gasthof zur
„ Eisenbahn " aus Staatswald
I , Abtl . 47 Blockhaushang ,
59 hint . Brotenau, 66 Pflanz¬
garten , 70 Wasserfalle , 80
Stockwiese und 86 mittlerer
Langerwald : Rm. 7 buch . Aus-
schuß ; 2 Nadelholz -Ausschuß;
Anbruch : 25 Eichen, 110 üb¬
riges Laubholz u . 634 Nadel¬
holz , sowie 67 Rm. Reisprügel.
Auszüge sind vom K . Kameral -
amt Neuenbürg erhältlich.

Tmn-Nttckl Uildbod.
Heute abend halb 9 Uhr

Singstunde
im Gasth . z .

'
„ Adler " .

Vollzähliges Erscheinenwird
erwartet . Der Vorstand .

Xoskökivokskiscmstzßk'skks

Perl . Vorrtuckit -VorbällKv
nack Nass liskert direkt nu

Labrikprsissn
Uarkissnkakrik

kerä . U. 6edi ' iiil§slUl .,8tllctM
8opkisnstr. 26 . Osl . Lr. 5161 .

Lsial - Wimkliaiik .

Auf Tuche , BuZekin , Hofenreug und englisch
Leder , sowie auf farbige

Herren- und Knaben-Anzüge
und blaue Arbeitsanzüge und -Hosen

gebe ich IO ^ r °02 - RakAtzlr ,
auf Vunkin , Zwirn - und engl . Ledertzosen, sowie
aufZwirn- und Lodenjoppen , Zeug - u . Stoffwestsn
mit und ohne Aermel

IS ? *ro 2 . Rslisatt ,
fern , kommen IS , , , , auf sämtliche
Trikothemden mit und ohne Einsätze , Leibchen ,
Unterhosen , Knsben -Sweakers , Socken , Hosen¬
träger , Flanellhemden , Arbeits -Blusen , farbige
Serviteurs mit und ohne Manschetten.

Kgl . Kurtheater
Samstag , den 12 . August
Der Hükkenbesttzerj

Schauspiel in 4 Aufzügen von
Georges Ohnet .

Sonntag , den 13 . August
Hans Huckebein

Schwank in 3 Akten von
O .Blumenthalu . G .Kadejburg .

Es . KolteMeihi.
9 . Sonntag nach Trinitatis,

13 / August.
" Vorm , i/iio Uhr Predigt .

Stadtvikar Hornberger
Nachm. 1 Uhr Christenlehre

mit den Töchtern. Stadtpfarrer

Nachm. 2 Uhr Predigt in
Sprollenhaus, Stadtvik. Horn¬
berger.

Nachm .5Uhr : Jünglings -
Verein .

Abends 8 Uhr Bibelstunde
in der Kleinkinderschule. Stadt -
psarrer Rösler.

Mittwoch, 16 . August
Abends ffs6 Uhr Bibelstunde

in der Herrnhilfe . Stadtvikar
Hornberger .

Kel. Nr . SS Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad . — Redaktion : In Vertr . Carl Flum .
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